
 

 

 
 

PRESSEINFORMATION 

 

JTI Austria ermöglicht durch Unterstützung des ÖHTB im 
Jubiläumsjahr soziale Inklusion 

 
 
Wien, 22. September 2021 

 

Community Investment steht bei JTI Austria für die Förderung sozialer Inklusion auf allen Ebenen. 

Um dies zu erreichen, werden Projekte und Aktivitäten in den Bereichen Kunst & Kultur, 

Barrierefreiheit, Armutsbekämpfung sowie Erwachsenenbildung umgesetzt. Im 40. Jubiläumsjahr 

des Österreichischen Hilfswerks für Taubblinde und hochgradig Hör- und Sehbehinderte (ÖHTB) 

unterstützt das heimische Traditionsunternehmen den gemeinnützigen Verein und ermöglicht mit 

seinem Beitrag die Beförderung von ÖHTB-Klientinnen und Klienten zu Freizeitaktivitäten.  

 

Ralf-Wolfgang Lothert, Mitglied der Geschäftsleitung von JTI Austria erklärt: „Wir unterstützen 

den ÖHTB in seiner Arbeit heuer erstmalig und freuen uns, als Ermöglicher einen Beitrag dazu 

leisten zu können.“ Für den heutigen 22. September konnte so etwa für 30 Klientinnen und 

Klientinnen des Bereichs ÖHTB-Arbeiten (Wimbergergasse) ein Ausflug in das MAMUZ Schloß 

Aspern/Zaya organisiert werden. Mit einem barrierefreien Omnibus und einem Kleinbus geht es 

zur Besichtigung der aktuellen Ausstellungen zu 40.000 Jahren Menschheitsgeschichte. Ursula 

Heinemann, Geschäftsführerin des ÖHTB: „Für viele unserer Klienten ist dies etwas ganz 

Besonderes, da solche Ausflüge aus Kostengründen nur selten stattfinden können.“  

 

Insgesamt ermöglicht JTI Austria rund 500 Fahrten für verschiedene ÖHTB-Klientinnen und 

Klienten aus den Bereichen ÖHTB-Wohnen und ÖHTB-Arbeiten. Zum Ausflug nach 

Niederösterreich wurden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer persönlich von einer JTI Austria 

Community Investment Delegation inklusive Übergabe eines süßen Reiseproviants 

verabschiedet. „Mit dieser Initiative leisten wir einen aktiven Beitrag zur Unterstützung von 

Menschen mit Behinderungen und damit zu unserem zentralen Ziel aller Community Investment 

Aktivitäten, nämlich der Verbesserung und Stärkung sozialer Inklusion“, so Lothert abschließend. 
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Weitere Informationen: 
Ralf-Wolfgang Lothert 
JTI Austria 
Tel.: 01/ 313 42 - 0 
E-Mail: ralf-wolfgang.lothert@jti.com 
 
 
Über JTI 
JTI ist ein Mitglied der Japan Tobacco-Unternehmensgruppe, eines führenden internationalen 
Tabakunternehmens. Die Unternehmenszentrale befindet sich in Genf in der Schweiz. JTI ist in mehr als 
120 Ländern operativ tätig und beschäftigt etwa 45.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Seit 2007 gehört 
Austria Tabak zur Unternehmensgruppe, für JTI Austria sind über 400 Mitarbeiter im Wiener Büro, im 
Außendienst, dem Forschungs- und Entwicklungslabor und dem unabhängigen Großhandel beschäftigt. 
Weitere Informationen auf www.jti.com/Austria bzw. www.jti.com 
 
Über das Österreichische Hilfswerk für Taubblinde und hochgradig Hör- und Sehbehinderte 
(ÖHTB) 
Das ÖHTB ist ein gemeinnütziger Verein mit dem Ziel, erwachsenen Menschen mit Behinderungen 
Beratung, Betreuung und Bildung sowie Berufsausbildung zukommen zu lassen. Derzeit werden in den 
Bereichen ÖHTB-Wohnen und ÖHTB-Teilbetreutes Wohnen rund 370 Menschen mit Behinderungen 
betreut (z.B. Wohngemeinschaften, angeschlossene Trainingswohnungen etc.). In den geschützten 
Werkstätten bietet das ÖHTB Beschäftigungstherapie für rund 300 Menschen mit Behinderung an. 
Das ÖHTB verfügt über eine eigene Transportabteilung (seit 1989), die Menschen mit Behinderungen mit 
speziellen Bussen/Fahrzeugen zur Arbeit und wieder zurückbefördert. 
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